
 

Schachverband Württemberg e.V. 

Der Präsident 

Bericht des Präsidenten für den Zeitraum 07.2025 – 02.2026 

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 

seit dem Verbandstag im Juni in Scheidegg ist viel passiert. Es gab die konstituierende EP-Sit-
zung, sowie fünf Präsidiumssitzungen und eine Weihnachtsfeier. Es fanden zwei gemeinsame Prä-
sidiumssitzungen mit den badischen Kollegen statt.  

Wir konnte Ende letzten Jahres das 10.000ste Mitglied feiern und den ausgelobten Preis an die 
Schachfreunde Pfullingen übergeben. Ich durfte Friedrich Gackenholz die beim Verbandstag be-
schlossene Ehrenmitgliedschaft im SVW überreichen. 

Generell nimmt das Thema der Fusion sehr viel Zeit in Anspruch. In Kleingruppen konnten erste 
Entwürfe einer Satzung, Sportordnung, Finanzordnung, Rechtsordnung und eines Organisations-
statuts erarbeitet werden. Diese wurden in den gemeinsamen Präsidiumssitzungen konkretisiert 
und vergemeinschaftet. Diese sollen nun zur Diskussion an die Vereine und Bezirke gegeben wer-
den. Es ist am 25.04.2027 ein außerordentlicher Verbandstag angedacht und in Planung. 

Die Mitgliederversammlung der GKL fand statt, ich konnte aus Termingründen nicht teilnehmen. 
Die Leistungssportkonzeption wurde überarbeitet (Vielen Dank an Michael Meier und Julian 
Maisch!) und beim LSVBW eingereicht. Die schlussendliche Bewertung steht noch aus. 

Im Oktober tagte der Hauptausschuss des DSB. Der Vizepräsident Finanzen hat zu Ende März 
seinen Rücktritt erklärt. Ingrid Lauterbach hatte angekündigt im August zurücktreten zu wollen. Es 
bleibt turbulent und unruhig. Der nächste Hauptausschuss ist für den 16. Mai eingeladen. Die Pla-
nungen für den Deutschen Schachgipfel 2027 gehen voran. Dieser soll am 23.07.-01.08.2027 mit 
den FINALS in Stuttgart stattfinden und Schach darf als Demonstrationssportart teilnehmen. 

Dennis Bastian ist zum 1.1.26 zurückgetreten. Ich habe/musste die Aufgaben stellvertretend über-
nehmen. Den Jahresabschluss und die Haushaltsvorbereitungen konnte ich nur gemeinsam mit 
und Dank großartiger Unterstützung von Bernd Hähnle erstellen. Die Suche nach einem Nachfol-
ger gestaltet sich schwierig, ich bitte alle sich daran zu beteiligen und nach geeigneten Kandidaten 
zu suchen. Damit wir eine geprüfte und ordnungsgemäße Kasse übergeben können hat das Präsi-
dium eine Revision beschlossen. Dazu wird beim EP berichtet. In diesem Zuge hat sich gezeigt, 
dass die bisherige Finanzordnung und die Handhabung zwingend weiterentwickelt werden muss.  

Es konnten zusätzliche Mittel für den Verband organisiert werden: Mit der DVAG haben wir einen 
Sponsor, der Sponsoringvertrag wurde unterzeichnet, DANKE an Alexander Ziegler und Klaus A-
bele. Wir konnten für eine Kinderbetreuung beim C-Trainer Lehrgang einen Nachhaltigkeitspreis 
des LSVBW gewinnen. Danke an Tatjana Gallina, Ottmar Seidler und Bernd Kelemen. Bei der Ak-
tion Spitzensportland BW konnten wir Mittel zur Unterstützung von Matthias Blübaum einwerben, 
zusätzlich zu den Spenden die wir über die Spendenplattform betterplace.org erhalten haben, wel-
che wir auch für unsere Zwecke nutzen, z.B. Jugend, Breitenschach und Leistungssport. 

Auch bei der Verbandsverwaltung machen wir Fortschritte, vielen Dank an Holger Namyslo und 
Michael Meier, z.B. gehen nun auch der Mitgliederexport zum WLSB sowie Geldstrafen. 

In Sachen Kinderschutz kommen wir voran, jedoch liegen immer noch nicht von allen Vereinen 
Rückmeldungen und Führungszeugnisse vor. Mit Amaru Juscamayta konnten wir nun auch einen 
Inklusionsbeauftragten gewinnen. Die Vereinsumfrage zur Vereins- und Verbandsentwicklung 
wurde durchgeführt. Beim Thema N!Charta Sport wurde unser Bericht zum Umsetzungsstand er-
stellt. Die Weihnachtspost an unsere Vereine, Ehrenamtlichen und Partner wurde versandt.  

Hiermit möchte ich mich bei allen Mitarbeitern des Verbandes, Ehrenamtlichen und Hauptamtli-
chen für die geleistet Arbeit und die ausgezeichnete Zusammenarbeit bedanken! Es ist schön zu 
sehen, was in unserem Verband alles zur Förderung und Pflege des Schachspiels passiert. Das 
gefällt mir sehr gut. Weiter so! 

Mit schachlichem Gruß 
Carsten Karthaus 


